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Einer der begabteſten Jünger der Wiener mediziniſchen Schule
der vor einigen Jahren in der Blüthe ſeines Alters verſtorbene
Profeſſor Ulzmann machte eines Tages eine merkwürdige Be
obachtung Profeſſor Ulzmann beſchäftigte ſich zu wiſſenſchaftlichen
Zwecken mit der Photographie Manchmal nahm er auch ein
Porträt auf Eine junge Dame ſeiner Bekanntſchaft bat ihn er

vollkommen gelungen zu ſein Als aber Ulzmann von der Negativ
platte eine Kopie machte bemerkte er zu ſeinem großen Verdruß
auf dem Geſichte des Porträts verſchiedene Flecken Die junge
Dame hatte einen durchaus reinen und zarten Teint wie alſo

durchaus treues Abbild des Originals ſein ſoll

weiter zu verfolgen Konſtatirt wurde aber wenigſtens die That
ſache daß es Strahlen giebt für welche auch die menſchliche Hant
durchſichtig iſt und daß dieſe Strahlen die vom Auge nicht wahr
genommen werden auf lichtempfindliche Platten einwirken

Dieſe mehrere derr zurückdatirende Beobachtung kam uns ſo
ſchreibt das Wien Tagebl in den Sinn als wir die erſten
Berichte über eine Entdeckung laſen welche der Würzburger Profeſſor
Röntgen ſoeben veröffentlicht hat und die nicht blos in der
Gelehrkenwelt ſondern auch im großen Publikum großes und
berechtigtes Aufſehen macht

Das neue Licht ſo wird dieſe Entdeckung nicht ganz mit
Recht benannt Das thut jedoch nichts zur Sache Jntereſſant
und in hohem Grade intereſſant ſind die Beobachtungen des Würz
burger Profeſſors ſie ſind für die Wiſſenſchaft ſehr wichtig und
man darf ſich von ihnen auch bedeutſame praktiſche Anwendungen

verſprechen tWas alſo iſt an dem neuen Licht Für unſer Auge iſt es

nicht wahr Nehmen wir beiſpielsweiſe ein Spiel Whiſt oder
waren dieſe Flecken auf die Photographie gekommen die doch ein eigentlich gar kein Licht Das menſchliche Auge nimmt daſſelbe

Jrgend ein Fehler irgend eine Verunreinigung mußte ſich wohl
beim Entwickeln der Platte oder beim Kopiren eingeſchlichen haben
Das war die einzige plauſible Erklärung Es werden genug photo
raphiſche Aufnahmen verdorben Das war auch h der Fall

e neue Aufnahme wird beſſer gelingen dachte Ulzmann und
damit war dieſer ganz gewöhnliche Vorfall anſcheinend zu Ende

Zuwei Tage ſpäter aber wurde Ulzmann von den Eltern der
jungen Dame zu derſelben dringend berufen da ſie ſchwer erkrankt

Skatkarten Das Auge ſieht durch die 52 oder 54 Spielkarten
nicht hindurch Auch nicht wenn das Röntgen ſche Licht
darauffällt Das Kartenſpielen würde bald ein Ende nehmen wenn
die Karten durch irgend ein Licht für unſer Auge ſo durchſichtig
gemacht werden könnten daß zum Beiſpiel ein Spieler ſehen könnte
wo eine Dame ſteht um ſie mit dem König c fangen oder
ob es geheuer ſei zu mauern wenn man alle 4 Buben hat
Vorderhand können die Kartenſpieler beruhigt ſein Wenn ſie

wird Niemand ihre Karten durchſehen können auch nicht mit dem
ſei Jn der That konnte Ulzmann ſofort feſtſtellen daß die Dame vorſichtig ſind und ſich nicht in die Karten hineinſehen laſſen ſo

von den echten Blattern befallen ſei Auf dem Geſichte zeigten ſihlreiche Puſteln Die Vertheilung derſelben fiel dem Anzte auf

ne ähnliche Anordnung von Flecken hatte er irgendwo ſchon ge
ſehen Daran erinnerte er ſich ſofort Die durch Flecken im Ge
ſichte verdorbene Photographie die er vor einigen Tagen ange
fertigt hatte kam ihm in das Gedächtniß Von ſeinem Kranken
beſuch nach Hauſe zurückgekehrt holte er die betreffende Platte aus
ſeinem photographiſchen Laboratorium Ja das war es Die
Flecken auf der Photographie hatten dieſelbe Lage wie die Blattern
puſteln auf dem Geſichte der Kranken Bei ſeinem nächſten Be
ſuche den Ulzmann der Kranken machte nahm er die Photographie
mit Die Uebereinſtimmung zeigte ſich als eine vollſtändige

Jetzt wurde die verdorbene Photographie ein intereſſantes
Dokument Was mußte aus derſelben geſchloſſen werden Vor
Allem daß bei der jungen Dame als ſie anſcheinend noch in voller
Geſundheit und mit durchaus reinem Teint ſich photographiren
ließ bereits Aenderungen unter der Geſichtshaut eingetreten waren
welche für das Auge nicht wahrnehmbar geweſen ſind ſelbſt nicht
für das an ſcharfe Beobachtung gewöhnte Auge eines tüchtigen
Arztes Sodann daß es ganz offenbar Strahlen geben müſſe
welche durch die Haut hindurch dringen können für welche
alſo die Haut durchſichtig iſt weil ja ſonſt die unter der Haut

Röntgen ſchen Licht
Dieſes dringt allerdings durch ein Spiel ſogar durch mehrere

Spiele von Karten r als wenn dieſe aus Glas wären
Das Röntgen ſche Licht dringt auch durch eine maſſive Holzthür
durch die Wand eines Schrankes aus Holz hindurch als ob die
Thür und die Wand des Schrankes aus Glas beſtehen würden
Die Strahlen des Röntgen ſchen Lichtes nimmt jedoch das menſch
liche Auge nicht wahr es iſt blind für dieſe Strahlen

Wie aber kann man unter ſolchen Umſtänden wiſſen daß dieſes
Röntgen ſche Licht wirklich vorhanden ſei Durch die Photo

raphie Die Photographie verräth die Exiſtenz des Röntgen
chen Lichtes

Profeſſor Röntgen nimmt ein Spiel Karten Hinter daſſelbe
ſtellt er ſeinen Apparat der das neue Licht erzeugt Vor das
Spiel ſtellt er eine photographiſche Platte von der er nicht einmal
den Schieber der aus Holz zu beſtehen pflegt abnimmt Die
drei Gegenſtände der Lichtapparat die photographiſche Platte
und zwiſchen beiden das Spiel Karten bleiben eine Weile in dieſer
Poſition Dann wird die photographiſche Platte unterſucht Sie
iſt geſchwärzt als ob gewöhnliches Licht auf dieſelbe eingewirkt
hätte Damit iſt alſo bewieſen daß die von dem Röntgen ſchen
Apparat ausgeſendeten Strahlen durch das Spiel Karten und durch

befindlich geweſenen und für das Auge unſichtbaren Veränderungen
nicht hätten auf der Photographie erſcheinen können

Profeſſor Ulzmann machte dieſe merkwürdige Beobachtung ineinem Vortrage bekannt und es iſt auch darüber eine Abhandlung

erſchienen Andere Arbeiten hielten ihn wohl davon ab die Sache

ösSgchloß Rnudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung achdruc verboten
In dieſem Augenblick flog die Thür zurück Unwillkürlich

blieb Suſanne ſtehen um den Gegenſtand ihrer Angſt ver
wundert zu muſtern Brigitte die alte Haushälterin kam in
etwas ſeltſamem Aufzuge näher Jhren Kopf ſchmückte eine
gewaltige weiße Nachtmütze und ihre behäbige Geſtalt war
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eine rothe Steppdecke gehüllt
Brigitte blickte ſcheu auf Suſanne in deren Wangen die

Farbe wieder zurückkehrte
Die Haushälterin fand zuerſt ihre Sprache wieder

O gnädige Frau wie Sie mich erſchreckt haben ſtammelte
8 dachte wahrhaftig ein Geiſt ginge umſie

Neugierig und mißtrauiſch ruhte ihr Blick auf der Fremden
de ſo ſeltſame Eigenthümlichteiten hatte

Aber liebe Brigitte rief Suſanne mit unterdrücktem
zu ſo ſpäter Stunde hier zu thun

Jch kam vor wenigen Minuten herunter um für das Haus

Wie ich das Zimmer wieder verlaſſen will ſehe ich eine weiße
Geſtalt die ich für ein Geſpenſt halte und ziehe mich zitternd
und angſtvoll zurück Jhr Licht brannte ſo düſter gnädige
Frau daß ich Sie in Jhrem langen weißen Kleide nicht gleich

a merkte wohl daß die Alte ihr die volle Wahr

beſeitigte Beſorgniß geſchickt verbergend daß die Arme Sie
aicht um Jhre ganze Nachtruhe gebracht hat

O nein gnädige Frau Lucie
Minuten Jhr lautes Stöhnen weckte

wich gleich auf den Weg ihr etwas Rothwein

vor kaum zehn

z holen

teS Sreg ſagte ſie theilnehmend und ihre noch nicht ganz fürchten

ch und ich machte ſchönen Thales dieſe Wälder
dieſer

den r der photographiſchen Platte hindurchgezogen ſindin zweites viel auffallenderes Experiment Jn einer ge
ſchloſſenen Holzkaſſette befindet ſich irgend ein kompakter Gegenſtand
eine Münze ein Metallgewicht oder dergleichen Die c
iſt wie geſagt geſchloſſen hineinſehen kann man nicht Vor der

Suſanne war befriedigt Um ihre eigene Anweſenheit z
erklären klagte ſie über Schlafloſigkeit die ſie veranlaßt habe
noch mitten in der Nacht Briefe zu ſchreiben die ſie ſoeben in
den Kaſten r habe außerdem habe ſie ihren Krug leer
gefunden und ſich gleichzeitig mit Waſſer verſorgen wollen Sie
verlor keinen Augenblick mehr ihr Zimmer aufzuſuchen

Galrein Erich Galrein murmelte ſie ſich langſam ent
kleidend Doch genug für heute Dieſes Räthſel muß ein
anderes Mal gelöſt werden

Zehn Minuten ſpäter ſchlief ſie den Schlaf des Gerechten
einen ruhigen traumloſen Schlaf der ſie unvermerkt in einen
neuen Tag hinübertrug und friſche Roſen auf ihre Wangen
zauberte als hätte ſie nicht mehrere Stunden der Nacht einem
teufliſchen Werke gewidmet Sie war ſchon aufgeſtanden und
g einem Spaziergang in die Parkanlagen gerüſtet ehe die

aronin und Honora erwacht waren
Der frühe Ausflug ſollte ihr Gelegenheit geben ihre neu

erworbene Beſitzung ruhig und unbeobachtet in Augenſchein
nehmen Kein Vorzug keine Schönheit des herrlichen Land
ſitzes entging ihrem forſchenden Blick Aus der Ferne blaute
das Rieſengebirge zu ihr nieder

Mit ſtolzem frohlockendem Lächeln durchwanderte ſie Wald
und Flur ſpiegelte ſie ſich in dem grünlich ſchimmernden See
um endlich eine Anhöhe emporzuſteigen von deren Gipfel ſie
Schloß Rudberg und ſeine Umgebung in der S Friſche
des Frühlingsmorgens überſchauen konnte Mit dem ange
maßten Triumph einer Siegerin richtete ſie ihre prächtige Ge
ſtalt auf Galrein war vergeſſen ſie hatte nichts nichts zu

Mein mein all das iſt mein jubelte ſie und ihre melo
diſche Stimme durchtönte die blumendufterfüllte Luft wie das
Klingen einer Silberglocke ich bin die Beſitzerin dieſes

ieſe Felder ſind mein All
Glanz all dieſe Pracht die ich ſo ſehr liebe gehören

e

Kaſſette befindet ſich der Röntgen ſche Apparat der ſeine unſicht
baren Strahlen durch die Wand der Kaſſette ſendet Jnnerhalb
der Kaſſette iſt die photographiſche Platte angebracht und zwar ſo
daß die in die Kaſſette eindringenden Strahlen zuerſt auf den
beſagten kompakten Gegenſtand fallen Die Platte zeigt ſodann
das Bild das Schattenbild dieſes Gegenſtandes von der Kaſſette
ſieht man jedoch auf der Platte nichts oder höchſtens nur einen
ſehr ſchwachen Umriß

Ein drittes Experiment und zwar dasjenige welches das aller
größte Aufſehen macht DieHand die Hand eines Menſchen wird
auf eine wohlverſchloſſene photographiſche Platte gelegt Dieſe
Hand wird für das Auge unſichtbar durch den Apparat mit
welchem Röntgen ſeine Strahlen hervorruft beleuchtet Das
dauert eine Weile Dann wird von der Platte der Deckel ab
gehoben und es folgt die Entwicklung der Platte ganz in der
Weiſe wie das mit gewöhnlichen Photographien geſchieht Was
zeigt nun das entwickelte Bild

Man ſieht auf demſelben im Schattenriß blos die Knochen
der Hand Man hat vor ſich die Hand eines Skeletts
Von der Haut dem Zellgewebe den Muskeln den Adern und den
Nerven der Hände ſieht man gar nichts oder nur einen ſchwachen
Umriß Das iſt ebenſo wunderbar als unheimlich Das Skelett
ein Theil des Skeletts eines lebenden Menſchen wird da mit voll
ſtändiger Naturtreue abgebildet Nicht das Porträt eines der
Glieder des lebenden Menſchen hat man vor ſich ſondern das
Knochenſkelett dieſes Theiles des lebenden Körpers

Durch die Haut und durch das Fleiſch ſind alſo die Röntgen ſchen
Strahlen hindurchgezogen als wenn dieſe durchſichtiges Glas
weſen wären Die Knochen jedoch haben die Röntgen ſchen Strahlen
nicht durchgelaſſen Die Knochen erſcheinen daher auf der ent
wickelten photographiſchen Platte ſchwarz Es giebt alſo Strahlen
welche die Eigenſchaft haben durch die Haut des menſchlichen
Körpers bis zu den Knochen zu dringen Die Photographie bringt
es an den Le Wer denkt da nicht an die Beobachtung des
Profeſſors Ulzmann mit der wir dieſe Zeilen eingeleitet haben

Eine Beſchreibung des Röntgen ſchen Apparats wird ſpäter er
folgen

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 13 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin unternahmen heute früh einen gemeinſamen
Spaziergang im Thiergarten Zurückgekehrt ins Schloß empfing
der Kaiſer den Miniſter v Bötticher arbeitete darauf längere
Zeit mit dem Geh Rath v Lucanus und hörte dann die Marine
vorträge Jm Laufe des Tages fuhr der Kaiſer beim Fürſten
Radziwill vor und beglückwünſchte ihn zum 90 Geburtstage

Der Kaiſer hat dem Profeſſor Röntgen am Sonntag
perſönlich den Kronenorden 2 Klaſſe überreicht Dem Vortrag
über die Lichtſtrahlen welcher 2 Stunden dauerte hörten außer
dem Kaiſer zu die Kaiſerin die Kaiſerin Friedrich Miniſter Boſſe
Geh Rath v Lucanus u ſ w

Dem Prinzen Friedrich Leopold ſoll ein ein
jähriger Urlaub bewilligt worden ſein den derſelbe mit ſeiner Ge

mir Jch darf im Golde wühlen Jch darf nach Herzensluſt
verſchwenden

Von ihrem Entzücken hingeriſſen hielt ſie athemlos inne
Ah fuhr ſie mit ſpöttiſchem Lachen fort ah mein Freund

als Du mich zu Deinem Beiſtand beriefſt als Du mich zur
Verbündeten für Deine Unternehmungen erwählteſt gingen
Deine Pläne in den meinigen auf Adolf von Saltern jetzt
beherrſche ich Schloß Rudberg jetzt beherrſche ich auch Dich

Ja ich liebe die Macht ich liebe und beſitze ſie Wie ſüß
iſt es nach all den Mühſeligkeiten und den Entbehrungen
meines Lebens hier behaglich ausruhen zu können Und nun
wieder nach Hauſe Heute noch will ich meine Gerechtſame als
Herrin dieſes W ausüben noch heute Adolf v Saltern
mit ſtaunender Bewunderung erfüllen Ja ich bin Dir ge
wachſen Freund

Mit ſtrahlendem Lächeln und freudeleuchtendem Blick ſtiſie die Anhöhe wieder hinunter um in das Schloß i

zu
e rigitte ſah ſie durch die Gartenpforte den Schloßhof be

eten

Wie eine Schlange flüſterte die Alte die ihr r
nachſchaute Jch werde ein ſtetes Augenmerk auf Dich haben
Nachtwandlerin Die gnädige Frau zu gut und zu ver
trauensſelig für Dich

Honora s Verdacht
Suſanne traf die Baronin und ihre Tochter auf dem W

nach dem Speiſezimmer Beide ſahen übernächtig und
aus Höfliche Begrüßungen wurden lächelnd ausgetauſcht und
Suſanne erzählte daß ſie ſchon einen langen Spaziergang
unternommen habe Jn ihrem weißen reich mit zen
Sammetſchleifen verzierten Schlafrock ſah ſie berückend ſchön
aus Während des Frühſtücks war ſie allein es welche die
Unterhaltung leitete und in geiſtvoller Weiſe von hundert Dingen



Seite 2 Mittwoche an der Riviera zu verleben gedenkt Der Zwiſt mit dem
Kaiſer ſoll a bereits älteren Datums ſein

Anläßlich des Jahrestages der Schlacht von
Ves Mans hat der Kaiſer an verſchiedene ingktive Offiziere
welche ſich in der Schlacht beſonders hervorgethan Begrüßungs
telegramme gerichtet und ſie ausgezeichnet Der Kaiſer von

eſterreich richtete aus gleichem Anlaß ein längeres Begrüßungs
telegramm an das ſchleswigholſtein ſche HuſarenRegiment Nr 16

Die Krankheit des Landgerichtsdirektors
e Netter iſt endgiltig als Gehirnerweichung

eſtellt
Jn Sachen e druckt nunmehr auch die

tg die Gegenerklärung des Oberſtaatsanwalts Dreſcher
ab und fügt ihrerſeits hinzn Die inzwiſchen erfolgten Aeußerungender Preſſe über dieſe Erklärung geben bereits Nehrfach der Anſicht

Ausdruck daß nachdem nunmehr der Wortlaut der im Auftrage
des Komitees der Kreuzztg ſchon am 1 Auguſt 1895 erſtatteten
An ge bekannt e iſt die wiederholte Charakteriſirundenel en ſeitens des Herrn Oberſtaatsanwalts Dreſcher als räthſe

ft und zweideutig nicht 7 als zutreffend erachtet werden
nne Sofern dies dennoch in den Augen der Staatsanwaltſchaft

der Fall geweſen ſei hätte vielmehr derſelben die zweifelloſe Pflicht
obgelegen die entſprechenden weiteren Erhebungen ungleich ſchleuniger
vorzunehmen als dies mit der erſt am 9 September erfolgten
weiteren gerichtlichen Vernehmung des Herrn Grafen v Finckenſtein
geſchehen iſt Das iſt denn doch die Gemüthlichkeit ein bischen
weit getrieben Nun wird gar noch verſucht die Anzeige des

Kreuzzeitungs Komitee s vom 1 Auguſt die ſo doppelſinnig und
unklar war daß ſie den Bureauvorſteher veranlaßte dem Fall das
Rubrum Flinſch zu geben als korrekt und klar hinzuſtellen
Und als nachdem der Jrrthum des Bureauvorſtehers erkannt war
Termin zur Vernehmung des t Kanitz auf den 8 Auguſt
anberaumt wurde erſchien der Graf einfach nicht Alſo wiederum
ein Verſchulden ſeitens des Kreuzzeitungs Komitees Mit Bezug
auf eine in den Leipz Neueſten dieſer Tage veröffentlichte Notiz
über Flora Gaß ſendet Rechtsanwalt P Jonas der Volksztg

folgende Kaſgrift Mit beſtem Dank für die freundlichſt über
mittelte Notiz der Staatsbürgerztg erwidere ich auf Jhre

eſl Anfrage ergebenſt daß die Behauptung der Flora Gaß ichhatte mich bei ihr als Freund des Frhrn v Hammerſtein ein

geführt ebenſo unwahr iſt wie die an anderer Stelle mitgetheilte
mir ſoeben zu Geſicht gekommene Behauptung ich hätte einen
andern Herrn fälſchlich der Flora Gaß als Grafen Kanitz vorgeſtellt
Daß Fräulein Gaß dies geſchrieben haben mag will ich gern
e da es genau in das Syſtem der Bitt und Erpreſſungs
riefe paßt deren ſie ſich ſeit Monaten bedient Jch bemerke daß

Fern Gaß von Anfang an genau unterrichtet war daß ich als
ertreter der Prozeßgegner des Frhrn v Hammerſtein ſie

aufſuchte und daß der einzige Herr welchen ich dort einführte
der ihr wohlbekannte Baſeler Anwalt war deſſen Hilfe ich mich
zur Aufnahme eines notariellen Zeugenprotokolls bediente Hoch
achtungsvoll und ergebenſt Paul Jonas Rechtsanwalt

Das Staatsminiſterium hat beſchloſſen daß die
d en und die Provinzialbehörden ermächtigt werden ſollen am18 Jannar d J die Bureauſtunden nach Vedürfutß abzukürzen

Der preußiſche Landtag wird übermorgen eröffnet
werden a nicht durch den König perſönlich

Das bürgerliche Geſetzbuch dürfte dem Reichstag
noch dieſe Woche zur Berathung zugehen

Ueber den Verkehr auf dem Kaiſer Wilhelm
angal macht der Reichsanz nachſtehende Angaben Während

Vierteljahres vom 1 Oktober bis 31 December 1895 haben
3556 Schiffe mit einem Netto Raumgehalt von 445 702 Reg Tonnen
den Kaiſer Wilhelm Kanal benutzt und an Kanalabgaben und
Schleppgebühren zuſammen 300 171 Mark entrichtet Davon ent
fielen auf den Monat December 746 Schiffe mit 116833 Tonnen
Raumgehalt welche 80694 Mark Gebühren entrichteten Die Ge
bühreneinnahmen in dem vorgehenden Vierteljahre beliefen ſich auf
233 644 Mark

Zu der Transvaal Angelegenheit liegen heute
Nachrichten von Belang nicht vor Entgegen der Nachricht eines
Londoner Blattes behauptet die Nat Ztg daß ein Briefwechſel
über die Transvaal Angelegenheit zwiſchen dem deutſchen Kaiſer
und der Königin Victoria nicht ſtattgefunden habe

Naumburg a d 13 Januar Vor dem hieſigen
Oberlandesgericht wird am 23 ds Mts die Reviſion im Prozeß
des Redakteurs Hülle gegen den Staatsanwalt Lorenz ver
handelt werden

Hamburg 13 Januar Zur Transvaal Angelegen
heit läßt ſich der offiziöſe Hamb Korr aus Berlin ſchreiben
wenn diesbezüglich ein Briefwechſel zwiſchen dem Kaiſer und derKönigin von England ſtattgefunden habe ſo ſei er nur familiären

Jnhalts geweſen Weiter meldet das Blatt es ſei völlig unrichtig
daß die deutſche Regierung ſich für eine internationale Konferenz
Transvaal betreffend bemühe Auch die Nachricht daß der Kaiſer

i 2
plauderte und Mutter und Tochter ihrem ſchwermüthigen Hin
brüten entriß

Nach dem Frühmahle begab ſie ſich in das Leſezimmer
wohin die Baronin ihr folgte um ihr die Hamburger Be
glaubigungsſchreiben zurückzugeben Mit einem ſanften ge
winnenden Lächeln nahm Suſanne ſie entgegen und ließ ſie in
ihre Taſche gleiten

Jch denke dieſe Blätter beſtätigen nur was bereits durch
andere Beweiſe unwiderleglich dargethan iſt antwortete die
Baronin auf Suſannens beſcheiden geſtellte Frage Wie dürfte
ich auch an Dir zweifeln Suſanne rief ſie ungeſtüm wie
könnte ich Dich eines ſo ungeheuerlichen Betruges fähig glauben
Dir eine ſo unerhörte Lüge und Gemeinheit zumuthen Wo
gäbe es ein Weſen das den in dieſer frechen Weiſe
herauszufordern wagte das die Rache der Vorſehung ſo frevent
ch auf ſich herab beſchwören würde

Sie hielt plötzlich inne Eine bläuliche Bläſſe überzog ihr
Geſicht ihr Athem kam ſchwer und langſam aus der keuchenden

t

Suſanne ſtand ſchweigend und regungslos wie unter dem
Bann eines Zaubers vor ihr Ein geheimnißvolles Vorgefühl
von Unheil durchſchauerte ſie einen ſchwarzen gähnenden Ab
grund vor ſich der ſich aufthat ſie zu verſchlingen

Das Verſtummen der Baronin erweckte ſie aus ihrer Er
ſtarrung Das Blut das in ihren Adern erfroren ſein ſchien
kehrte in heißen Wellen auf ihre Wangen zurück Sie hatte
ſich wiedergefunden war wieder kühl berechnend und verſchlagen

wie immer
Den Zuſtand der Baronin als bedenklich erkennend geleitete
die Arme mit theilnahmsvoller Geberde zu einem Seſſel
Jn demſelben Augenblick trat Honora ein

Fortſetzung folgt

Wetterbericht S r
n etter am 15 Januarund veränderli BewölkungW Wetter mit wenig Temperatur

ſie

ſich für eine Neutraliſirung Transvaals günſtig ausgeſprochen habe
entbehre durchaus der Begründung

Marburg a 13 Januar dem Prozeß Jskraut
Stengel iſt von beiden Seiten Beru eingelegt worden13 Januar Der Köln 88 ufolge ſollen auf
die Jnitiative des Kaiſers die diesjährigen Kaiſermanbver ſich
weſentlich von den früheren dadurch unterſcheiden daß ſie von
vornherein kriegsgemäß veranlagt werden Dieſelben werden
wiſ Bautzen und Görlitz ſtattfinden und recht hohe Anringe ſtellen Auf beſonderen Wunſch des Kaiſers werden
d jede Armee Armeeſtäbe gebildet werden in deren Händen die

eitung verbleiben ſoll Viel Beſuch von hohen Fürſtlichkeiten iſt
in dieſem Jahre nicht zu erwarten umſomehr könne das Kriegs
gänge der Uebungen in ſein Recht treten Bei der heutigen

eichstags Erſatzwahl im Reichstagswahlkreis KölnStadt
erhielten Trimborn Centr 11388 Leyendecker natl 3486
Hofrichter Soz 6798 Virchow freiſ Vp 103 Stimmen
zerſplittert waren 54 Stimmen Hiernach iſt Trimborn gewählt

OeſterreichUngarn
Wien 13 Januar Wie die Blätter melden überreichten

Dr Lueger und Genoſſen dem r eine
Beſchwerde über die Auflöſung des Wiener Gemeinderaths
Die Politiſche Korreſpondenz bringt aus Konſtantinopel
die Meldung daß die Pforte zur Zeit mit der Ottomanbank über
eine Anleihe von ungefähr 4 Millionen türkiſchen Pfund auf
Grund der Vergebung gewiſſe Einkünfte verhandele Mit der
gegenwärtigen finanziellen Nothlage ſoll die Abſicht der Pfortemmenhiagen die unterbrochenen Handelsvertragsverhandlungen

emnächſt wieder aufzunehmen um durch einen neuen Zolltarif die
Zolleinnahmen zu erhöhen

Jtalien
Rom 13 Januar Wie beſtimmt verlautet wurde ein neuer

Angriff der Schoaner auf Makalle glänzend abgeſchlagen Die
Schoaner erlitten große Verluſte Der Garniſon von Makalle
gelang es die Quelle wiederzunehmen und ihren Waſſervorrath zu
erneuern Unter den Schoanern ſind Krankheiten aus
gebrochen Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus
Maſſauah vollzieht ſich der Vormarſch aller Bataillone
nach ihrem Konzentrirungspunkte in vortrefflicher Weiſe

Großbritannien
London 13 Januar Der Standard ſchreibt aus Berlin

ſei et die Erklärung gelangt das Telegramm Kaiſer
Wilheilms an den Präſidenten Krüger ſei weit davon entfernt
eine neue Richtung der auswärtigen Politik Deutſchlands an
uzeigen Es ſei höchſtens der Ausdruck des Gefühls momentaner
rregung geweſen die vorübergegangen ſei das Blatt erklärt esſei ermächtigt das Letztere zu verſagen Die Beziehungen zwiſchen

Deutſchland und England ſeien jetzt ſo freundlich wie früher Der

Standard behauptet ferner er ſei in der Lage zu konſtatiren
daß Präſident Krüger keine Forderung bezüglich Aenderung der
beſtehenden Vertragsbedingungen geſtellt habe Die alarmirenden
Gerüchte über die Geſu n v der Königin ſind vollkommen
unbegründet Die Königin iſt Sonnabend und geſtern ausgefahren
und hat auch geſtern dem Gottesdienſte in Osborne beigewohnt

Orient
Konſtantinopel 13 Januar Die engliſche Flotte hat

heute Saloniki verlaſſen eine Diviſion derſelben mit dem Admiral
Seymour an Bord begiebt ſich nach Malta

Afrika
Kapſtadt 12 Januar Cecil Rhodes iſt in Kimberley

eingetroffen von Vertretern aller Bevölkerungsklaſſen herzlich
begrüßt Rhodes dankte für den ihm bereiteten Empfang und
bemerkte ſeine politiſche Laufbahn ſei nicht abgeſchloſſen vielmehr
habe dieſelbe jetzt erſt begonnen Er hoffe mit Ermuthigung ſeiner
Freunde noch viel zum Wohle des Landes wirken zu können

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 14 Januar
Jn der geſchloſſenen Sinung verhandelte die Stadtverord

neten Verſammlung über einen Antrag des St V Albrecht die
auf der Tagesordnung der geſchloſſenen Sitzung ſtehenden Gegenſtände
Anſtellung einer Klage wegen einer Servitut Petition Nebenbeſchäftigung
der Beamten betr Petition Neumann die Herausgabe eines Adreßbuches
betr in öffentlicher Sitzung zu berathen Es wurde beſchloſſen die Sachen
auf der Tagesordnung der geſchloſſenen Sitzung ſtehen zu laſſen Jn eine
Berathung der Gegenſtände ſelbſt konnte wegen vorgerückter Zeit nicht
mehr eingetreten werden

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Erfurt beim Magiſtrat
3 Polizeiſergeanten zum 1 Februar je 1200 Mk ſteigend bis 1 Mk

und freie in Schleiz beim Poſtamt1 Landbriefträger mit Mk Kaution zum 1 April 650 Mk ſteigend
bis 900 Mk und 72 Mk Wohnungsgeld Zu dieſen Stellen iſt der
Civilverſorgungsſchein erforderlich

Haushaltsplan des ſtädtiſchen Schlachthofes für 1896/97
Der Entwurf ſchließt die Einnahme und Ausgabe mit 253 800 Mk gegen
238 800 Mk im laufenden Jahre ab Die Einnahmen aus Gebühren
ſind mit 233 192,50 Mk d i um 14 315 Mk höher als im laufenden
Jahre eingeſtellt und zwar hauptſächlich deshalb weil der Schlachthofzwang
auf Giebichenſtein ausgedehnt iſt und daher in dem hieſigen Schlachthofe
erheblich mehr Thiere als bisher geſchlachtet werden dürften Zu dem
Erneuerungsfonds wird ein Beitrag aus der Viehhofskaſſe in Höhe von
3362,45 Mk geleiſtet welcher zum erſten Male in Einnahme erſcheint
Dagegen mußten die Einnahmen aus den Miethen für die Gaſtwirthſchaftum d Mark niedriger eingeſtellt werden weil bei der Neuvermiethung

die Jahresmiethe von 6000 auf 4000 Mk herabging Die Mehreinnahmen
von zuſammen 15 000 Mk werden dadurch daß für die Unter
haltung der Gebäude einſchließlich der Keſſel aſchinen Dampf Gasund Waſſerleitung dem wachſenden Bedürfniſſe entſprechend 2500 Mk

mehr als bisher eingeſetzt ſind und dem Erneuerungsfonds 11 550 Mk
mehr als im laufenden Jahre im ganzen 33050 Mk zugeführt werden
An die Stadthauptkaſſe werden 6 Prozent Zinſen von 1 615201,98 Mk
Baukoſten und 1 Prozent zur Kapitalstilgung zuſammen mithin 113 064,14Mk gezahlt Der ehe des ſtädtiſchen Vieh
hofs für 1896/97 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 59 100 Mk
egen 63 100 Mk im laufenden Jahre ab Die Einnahmen aus Gebühren ſind mit 27 522 Mk d h 10 728 Mk niedriger als im laufenden

Plane eingeſtellt Dieſe Einnahmepoſition iſt nach dem 2 jährigen Durch
ſchnitt geſchätzt unter Berückſichtigung der Gleichſtellung der Marktgebühren
mit den Unterſuchungsgebühren des Schlachthofes und unter der Vor
ausſetzung daß bis zum Jnkrafttreten des Haushaltplanes die Einfuhr
ungariſcher Schweine wieder geſtattet wird it Rückſicht hierauf mußte
der Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe um 7250 Mk höher nämlich auf
26850 Mk berechnet werden Bei den Ausgaben wird eine Erſparniß
von 4000 Mk für Ankauf von Futter und Streu erzielt

Strunſenſtraßze Die kürzlich erfolgte Anregung der hinter der
Moritzkirche auf der kanaliſirten Gerberſaale angelegten Straße ſtatt des
Namens Gerberſaalenſtraße eine paſſendere e Bezeichnung zu
eben und zwar zur Erinnerung an den berühmten Hallenſer Jo
riedrich v Struenſee geb 1737 in Halle wurde ſpäter Leibarzt des
önigs Chriſtian VII von Dänemark 1771 Geh Kabinetsminiſter

1772 geſtürzt und erichtet als Graf v Struenſee den Namen
Struenſeeſtraße zu wählen hat in Volkskreiſen Anklang gefunden wenn

auch in etwas anderer Weiſe als jene Anregung beabſichtigte Der
Bolkswitz iſt darauf verfallen ſich den Namen Struenſeeſtraße mund
erechter z machen und die leichter auszuſprechende Bezeichnung Strun
enſtraße zu erfinden eine Bezeichnung die man nun ſchon allent

Volksmunde zu hören bekommt Strunſenſtraße iſt gut

nnd den Saalkre r
würde wohl Polonius ſagen aber aber ob man es auch hierbefinden wird Jener Sumenſer war ein Sohn des Paſtors Seunke

der vor 160 Jahren an der Moritzkirche ſeines Amtes waltete

Die Ferien die der Provinz Sachſenind für 1896 a en v e 1 Oſterferien 2 Wochen
chluß des Unterrichts Sennabent nterrichtsetzt

Dienstag 14 April 2 Pfi r Freiten n er en a ag22 Ma Gan Beginn Honneretag 28 Na 3 Sommer
ferien 4 Wochen Schluß Sonnabend Beginn Dienstag
4 Auguſt 4 Herbſtferten 2 Wochen u Sonnabend 3 Ok
tober nun Dienstag 20 Oktober 5 eihnachtsferien2 Wochen Schluß Sbinabend 19 December Beginn

Januar 1897
Vortrag des Herrn Dr v Jm kleinen Saale der

Kaiſerſäle hielt geſtern Abend um 8 Uhr Herr Dr v Payer einen
Vortrag zu welchem ſich eine nicht eben 223 e n ein
gefunden hatte Der Votragende gab ſeinem Bedauern Ausdruck daß bei
drei NordpolExpeditionen an welchen er Theil genommen das künſtleriſche
Element nicht vertreten geweſen wäre da gerade die arktiſchen Regionen
eine Fülle landſchaftlicher ehe böten r ſei im Norden bis zum
82 Grade hinauf gekommen die Sonne werfe ihre Strahlen dort faſt
ſenkrecht und auf weiten Flächen beſonders auch an Berglehnen entfalte
ſich ein herrlicher Blumenflor Die Sonne erſcheine vielfach nicht allein
am Himmelsbogen ſondern in Begleitung von Nebenfonnen deren r
einmal bis zu zwanzig gezählt habe Redner leitete ſodann über auf eineeventuell für ſohn es Südpols n Expedition und
machte darauf aufmerkſam daß über die dort beſtehenden Verhältniſſe die
Welt im Allgemeinen noch völlig im Unklaren ſei Zu den Verhältniſſen
am Nordpol zurückkehrend ſchilderte der Vortragende in klarer zum Theil
humoriſtiſcher S die Einwirkungen der großen Kälte in Spitzbergen
und Grönland auf den menſchlichen Organismus und auf die alltäglichen
Verhältniſſe die Kälte betrage mitunter 40 bis 60 Grad Celſius der
Menſch zittere werde ſchlaff und abgeſpannt und kaum noch regel
recht zu denken eine Taſchenuhr müſſe auf dem bloßen Leibe getragen werdenFleiſch könne man zerhacken Butter n u Stein in den Bärten
hänge beſtändig Eis Schiffe die nicht ſ t aus Eiſen gebaut ſeien würden

von den rieſigen Maſſen Packeis zerdrückt es gebe Eisſchollen von der
Größe des Königreichs Sachſen Der Transport in den rieſigen Schnee
flächen geſchähe mittelſt Schlitten welche von Hunden gezogen würden
Redner ſchilderte ſodann die Gefahren welche dem Menſchen durch den

Eisbären und durch das Walroß drohen Auf der letzten Expedition
ſeien 200 Eisbären erlegt worden wenn verdächtige gelbe Punkte am
Horizont auftauchten ſel es Zeit ſich ſofort zu rüſten denn in wenigen
Minuten ſei der Eisbär da und greife unfehlbar den Menſchen an mit
der Kraft des Löwen und der Gewandtheit des Tigers Redner erntete
für ſeinen Vortrag den lebhafteſten Beifall der AnweſendenStadttheater Signorina Franceschina Prevoſtt die berühmte
italieniſche Geſangstragödin beginnt morgen Mittwoch mit der Violetta
in Verdi s Oper Traviata ihr kurzes Gaſtſpiel Die wohlgetroffene
Photographie der genialen Künſtlerin iſt in Hothans
gr Steinſtraße ausgeſtellt Billets zu allen drei Gaſtſpielen der Prevo
önnen an der haii vorbeſtellt werden

Stag

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich am mergigen Mittwoch
faſt ſämmtliche zur Zeit dort auftretende Künſtler unter denen ſich auch

die kleine e Melanie befindet Auch die originellen
myſteriöſen Exeentriker Clives ſowie die famoſen Rollſchuhläufer

Mayo s die Gymnaſtiker Boines und die reizenden lebenden Bilder
des Herrn Maizenovie treten er zum lezzten Male auf

Communale Vereine Der V communale Wahlbezirks
verein hält am nächſten Donnerstag im NeumarktSchützenhauſe ſeine
Monatsverſammlung ab in welcher Herr Stadtverordneter ildebrandt
einen Vortrag über die Erweiterung des ſtädtiſchen Waſſerwerks halten
wird Ferner werden Mittheilungen über die projektirte Elſterthalbahn ge
macht und kommunale Angelegenheiten beſprochen Der II communale
Wahlbezirksverein hat für denſelben Tag in Kohl s Gaſtwirthſchaft
ſeine Monatsverſammlung angeſetzt

Kaufmänniſcher Verein Jn der geſtern Abend im Vörſenſaale
ſtattgehabten Verſammlung hielt Herr Dr Alexander Olin da aus Neu
ſtadt a H einen Vortrag über Wie erklimmt man den Gipfel
des kaufmänniſchen Berufs Der Herr Redner führte aus daß
der Kaufmann tüchtig lernen müſſe um eine erfolgreiche Thätigkeit aus
üben zu können je beſſer und gründlicher die Ausbildung ſei deſto eher
und ſicherer könne der Kaufmann etwas erreichen Wetter entrollte der
Redner friſch gezeichnete Lebensbilder von ſolchen Kaufleuten die in ihrem
Berufe großes erreicht und geleiſtet haben um dieſe Beiſpiele namentlich
den jüngeren Zuhörern zur Nachahmung zu empfehlen Die geiſtreichen
Ausführungen des Herrn Redners fanden lebhaften Beifall

Der Verein ehem 137 er in Halle und hielt am
Sonnabend ſeine erſte Generalverſammlung im Vereinslokal Drei Schwäne

ab Jn den Vorſtand wurden gewählt Fiederer als
Vorſitzender Werkmeiſter Weißhuhn als Stellvertretet Kaufmann O Müller
als Schriſtführer Kaufmann E Stemmler als Stellvertreter als Rendant
Maurer Muth als Kaſſirer Schloſſer A Riedel und als Fahnenträger
Fleiſcher P Keidel Diemitz Aus dem Geſchäftsberichte iſt zu entnehmen
daß der Verein 35 Mitglieder zählt Mitglied des Deutſchen Kriegerbundes
iſt und ſeine Mitglieder mit 3300 Mark in der Sterbekaſſe des letzteren
verſichert hat roh wurde Mitte März das erſte Stiſtungsfeſt be
ſtehend aus Concert lebenden Bildern Theater und Ball in den Kaiſer
ſälen oder im Wintergarten zu feiern und ſich auch an der Feier der
hieſigen Kriegervereine am 18 Januar vollzählig zu betheiligen

7 Frtyng Gelegentlich der geſtrigen des Feſtſpiels
Peſtalozzi in Stanz im hieſigen Lehrerverein machte der Vorſitzende des

ſelben der Verſammlung die freudige Mittheilung daß Herr Verlagsbuchhändler H Schro cdel hierſelbſt dem Centralvorſtand des Peſtalozzi

Vereins eine Stiftung von 1000 Mk überwieſen hat mit der Zuſicherung
einer jährlichen Erhöhung von 250 Mk Bedingung iſt daß mindeſtensaller drei Jahre halleſche Lehrer Wittwen und aſen davon die Unter

ſtützung ziehen ſollen
Halleſche Börſe Aus Anlaß der 25 jährigen Gedenkfeier der

Wiederaufrichtung des Deutſchen Reichs fällt am nächſten Sonnabend die
Börſe aus dagegen wird am Freitag offizielle Börſe abgehalten

Ergebenſte Bitte Wir die gehorſamſt Spatzen
Finken Ammern Meiſen erſuchen ſämmtliche Natur Thier und
Menſchenfreunde insbeſondere die des landwirthſchaftlichen Standes jetzt
nach hereingebrochener grauſamer Winterszeit bei Schnee und Kälte uns
einſtweilen als genügſame Koſtgänger annehmen zu wollen und an ge
eigneten Orten von Zeit zu Zeit ein paar Hände voll Körner Brodkrümel
und andere Abfälle hinzuſtreuen Wir verſprechen auf unſere Ehre ſolche
mildthätige Handlung damit zu bezahlen daß wir zur Frühlings und
Sommerszeit alles vorhandene Ungeziefer gefliſſentlich wegfreſſen und ſchon
jetzt auf die vorhandenen Raupenneſter Larven und Eier dieſes Ge
ſchmeißes emſig vigiliren wollen Namens der hungrigen Hauptverſammlung
Der Central Ausſchuß

Vermißter Kaſſenrendant Der Hauptkaſſenrendant Würfe
aus Weißenfels iſt ſeit dem Vormittag des 13 d M verſchwunden
Der vermißte Beamte betrat Morgens zur gewohnten Zeit das Amtslokal

legte die Kaſſenſchlüſſel auf ſeinem Arbeitsplatze nieder und ſagte den im
Bureau anweſenden Schreiber er werde einmal nach dem Leihamte gehen

das der Verwaltung des Hauptkaſſenrendanten unterſteht Hierauf ent

fernte ſich Würfel und iſt ſeither nicht zurückgekehrt Eine von Herrn
Bürgermeiſter Trinius vorgenommene Kaſſenreviſion ergab daß ſich die
Bücher und Kaſſen in voller Ordnung befanden Würfel ſoll auf der
Eiſenbahnſtation eine Fahrkarte nach Halle gelöſt haben Derſelbe iſt
54 Jahre alt von mittlerer Statur hat hellblondes Haar melirten Bart
Bekleidet iſt er u a mit braunem Ueberzieher er trägt einen Stock mit
großem weißen Griff

Diebesbanden Von der Kriminal Polizei wurden drei Banden
junger Burſchen darunter mehrere Schüler ermittelt und feſtgenommen
die fortgeſetzt in raffinirter Weiſe aus unbeaufſſichtigten Läden die Kaſſen
ſtahlen Es liegen nicht weniger als m derartige Diebſtähle vor
wobei den Thätern Beträge von 20 bis Mk in die Hände fielen
Gewöhnlich betrat einer der Diebe einen Laden unter irgend einem Vor

wande und ließ beim Hinau die Ladenthür etwas offen Sobald
der Ladeninhaber dann den en wandte ſchlich ſich einer der Thäter
in den Laden ein und die Kaſſe Jn einigen Fällen ſtahlen die Beſchuldigien u die a in net gende Wein el S verſchafften

a dann mittels derſelben e nen
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Leiche

Murwoch
verlaſſen Die 10jährige Emilie Köppe aus Eis
Abend 88 Uhr vor dem Landgerichtss Kind gab an es ſei vom Vater an

r deſſelben zu warten Der Vater hat ſich
er Kaſtellan Endel gr Steinſtraße 20

vorübergehend bei ſich aufzunehmen

L Die des am Sonntag in der Saale ertrunkenen Knaben Max Zacher iſt geſtern Abend gegen 6 Uhr aus
der Saale gezogen worden Der Knabe war bekanntlich beim Schlittſchuh
laufen zwiſchen der Peißnitzfähre und dem Köcker ſchen Bade eingebrochen

Eis gerathennd Ter t eldet Der als ſeit einigen Tagen vermißt
gemeldete Schultnabe Carl Müller hat ſich bei den Eltern wieder ein
geſtellt Er hatte ſich nur einige Tage aus Furcht vor Strafe umher

e Auch hat ſich der als vermißt gemeldete Buchbinder Winkler
er eingeſtelltw en Feammangels ſahen wir uns genbthigt die Referate

Uber das Concert des Halleſchen Trios ſowie das Peſtalozzi
r die ſte Nummer zurückzuſtellen

Statiſtiſches J December 1895 ſind im Bevölkerungsſtande
der Stadt Halle 298 Kinder als geboren angemeldet 151 männlichen
und 147 weiblichen Geſchlechts darunter 45 uneheliche Geburten 9
männliche und 18 al de von hieſigen 12 männliche und 6 weibliche

auswärtigen Mütternn Don 269 Kindern ſind die Eltern er Konfeſſion
atho

ſich bereit erklärt das2

liſcher

e 2 wo egemiſchter

7 7 7 5 Diſſident Jl verſtorben ſind angenieldet 97 Perſonen männlichen und89 Tabikveg S ai m 186 dazu 18 Todtgeburten 204
Todeßfölle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 29 männlichen 15 weiblichen Geſchlechts

don 1 8 65 v 11 9e 4615 5 216 20 1 r 6 r t21 80 4 10w 31 40 9 1141 60 17 8 I9 61 80 15 20 v 7üder 81 3 8 2 2 nundeſtimmt 7
97 männlichen 89 weiblichen Geſchlechts

154 waren evangeliſcher 5 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion un
getauft 25 Diſſident 1

Es waren 55 männliche 44 weibliche ledig 33 männliche
21 ar d lbet 8 männliche weibliche verwittwet
1 männl eſchiedene g 298 Todesfälle waren 204 mithin 94 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 60 geſchloſſen

Aus der Umgebung
t Landsberg 13 Januar Verſchiedenes Geſtern Abend

fand im Gaſthof zum Pelikan eine Aufführung ſeitens der hieſigen
Freiwilligen Feuerwehr ſtatt dieſelbe beſtand in Concert undTheater Die Darbietungen fanden großen Beifall Zum Geburtstage

des Kaiſers wird der hieſige Kriegerverein eine patriotiſche Feier
beſtehend in Concert und Theater veranſtalten Bei der vorgeſtern ab

ehaltenen Jagd in Spickendorf wurden von 27 Schützen 61 Hafen zurEnde gebracht

Laucha 13 Januar Glockenguß Die Glockengießerei von
Gebr Ul rich wird den 25 Jahrestag der Wiederaufrichtung des Deutſchen
Reiches den 18 Jannar durch einen intereſſanten Guß ehren An dieſem
Tage nämlich werden Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr für die evan
geliſche Kirche in Fulda beſtimmte Glocken gegoſſen werden es kommen
dei dieſem Werke weit über 100 Ctr Metall in Fluß

tr Eisleben 13 Januar Aus dem Senkungsgebiet Ob
wohl ſeit Beginn des neuen Jahres nur erſt einige Erſchütterungen ver
ſpürt worden ſind haben doch ſchon wieder zahlreiche Waſſer und Gas
rohrbrüche ſtattgefunden Faſt kein Tag vergeht an dem nicht in irgendeiner Straße des Senkungsgebietes erwähnte Brüche auszubeſſern ſind

Vorigen Freitag hat Geheimer Bergrath v Rohr das Senkungsgebiet
wiederum beſichtigt Man iſt allgemein verwundert daß der hieſige
Magiſtrat ſeinem gegebenen Verſprechen bei neuen Veränderungen im
Senkungsgebiete in den Blättern Bericht darüber zu erſtatten trotz be
deutender Verſchiebungen und Zerſtörungen ſeit Jahr und Tag nicht nach
gekommen iſt Groß und berechtigt iſt die Verwunderung auch darüber
daß über die Vertheilung der von der Gewerkſchaft den geſchädigten Haus
beſitzern zu Entſchädigungen bewilligten 400000 Mk und über das
Wirken der zu dieſem Zwecke eingeſetzten Kommiſſion bis jetzt noch nichts
wieder veröffentlicht worden iſt Herr Bürgermeiſter Welcker ermahnte in
der Stadtverordnetenſitzung vom 29 November v Js in dieſer Angelegen
heit keine Stunde ungeſäumt vorübergehen zu laſſen und nun ſind ſchon
faſt 7 Wochen der Unthätigkeit in dieſer Sache verſtrichen

Helbra 13 Januar Raubanfall Auf dem Wege zwiſchen
hier und Eisleben in unmittelbarer Nähe der Glume iſt geſtern ein
Raubanfall an einem Herrn aus Leipzig mit Namen Siegel verübt
worden Derſelbe war Nachts 12 Uhr in Eisleben angekommen und
machte ſich ſofort auf den Weg nach Helbra um ſeinen Bruder zu beſuchen
Als er an jene Stelle kam ſprangen zwei Männer aus dem Graben ihm
entgegen packten ihn banden ihm die Hände und bedeckten das Geſicht
Sodann gingen die Wegelagerer an die Viſitation der Taſchen des jungen
Mannes raubten ihm Geld Uhr und Ueberzieher Mit dem Raube ſind
die Wegelagerer unerkannt entkommen

Kloſtermansfeld 13 Januar Diebesbande Ganz
ähnliche Diebereien wie die von uns gemeldete beim Fleiſchermeiſter König
hierſelbſt verübte ſind auch in Helbra Ahlsdorf Leimbach vorgekommen
ſo daß die Befürchtung immer mehr Raum gewinnt daß eine wohl
organiſirte Diebesbande in der ganzen Gegend ihr Unweſen treibt Ein

GeneralAnzeiger
Erfolg der angeſtrengten Bemühungen der Polizei würde die Gemütherhier etwas beruhigen dung Potz

13 Januar Jn rer n unmittelbarer Nähe der Kupferktammer Schlackenhalde las die 14jährige Tochter

des Bergmanns Falz aus Molmeck Koals Sie wagte ſich ſo nahe an
die noch e Schlacken heran daß ihre Kleider t fingen Vor
Angſt lief das Kind ſchnell fort wodurch das Feuer ſich noch mehr ent
fachte und wären nicht die Hüttenleute Spengler und Flemming zur Stellegeweſen ſo wäre das Kind eines elenden Todes geſtorben S Männet
retteten das Kind Das Mädchen hat ſchreckliche Brandwunden an den
Beinen davongetragen

Artern 13 Januar Erfroren Der 80jährige frühere Land
wirth Karl Schäfer von hier wollte am Mittwoch nach Katharinenrieth
zu einem Verwandten ſich begeben iſt daſelbſt aber nicht eingetroffen
Tags darauf fand man ihn nun todt auf dem Felde liegen wo er wahr
ſcheinlich vor Müdigkeit hingefallen und erfroren iſt

Oſterfeld 13 Januar Goldene Hochzeit Vorgeſtern
ſeierten im benachbarten Pitzſchen dorf die Kaps ſchen Eheleute das
ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit Das Jubelpaar wurde vom Superin
tendent SchlemmerLiſſen nochmals eingeſegnet Außer zahlreichen
Glückwünſchen und Geſchenken iſt dem Jubelpaare auch die Ehejubiläums
medaille verliehen worden

st Wildſchütz 13 Januar Unfall Auf der Grube Friedrich
Franz bei Werſchen kam der Arbeiter Harniſch inſofern zu Schaden
als er damit beſchäftigt an der Seilbahn etwas zu repariren von oben
herabſtürzte H ſcheint ſich innere Verletzungen zugezogen zu haben denn
es wurde ſeine ſofortige Ueberführung in das Krankenhaus Bergmanns
troſt in Halle angeordnet

X Bitterfeld 13 Januar Gauner Parteitag Dieſer
Tage wurde von einem Fremden ein frecher Gaunerſtreich hier aus
Plüvrt Vormittags kam zu der in der Weinbergſtraße wohnenden Wittwe

iet rich ein Fremder gab vor ein Monteur der elektriſchen Werke zu
ſein und erhielt Logis Die Abweſenheit der Frau welche Mittags ihrem
Sohne das Eſſen brachte benutzte der Gauner ſtahl einige Uhren und
andere Gegenſtände auch einen guten Ueberzieher und verſchwand Den
Ermittlungen unſerer Polizei iſt es bis jetzt gelungen feſtzuſtellen daß
der Dieb in dem benachbarten Holzweißig eine der Uhren für 6 Mk ver
ſilbert hat Sonſt fehlt jedoch jede weitere Spur Am 9 Februar wird
der Bezirksverband Leipzig der freiſinnigen Volkspartei in unſerer Stadteinen Partentag abhalten zu welchem auch der Reichstagsabgeordnete

Eugen Richter ſein Erſcheinen zugeſagt hat
zt Bernburg 13 Januar Hufſchlag Der auf den hieſigen

Solvaywerken beſchäftigte Fördermann Büchner in Cönnern wohnhaft
wurde vorgeſtern von einem Pferde gegen das rechte Bein geſchlagen
wobei ihm die Knieſcheibe zertrümmert wurde B wurde dem Unſall
krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
13 Januar Der Handarbeiter Georg Wich und Minna Schneegaß

Steg 16 Der Handarbeiter Emil Thier und Minna Blümel Gerber
ſtraße 3 Der Gerichts Aktuar Friedrich Herold und Klara Rommel Erfurt

Der Arbeiter Louis Uhlig und Marie Leonhardt Deſſau und Völlberger
weg 114 Der Schmied Ferdinand Billeb und Eliſabeth Sauer Gräfen
tonna und Metze Der Salinen Bahnaufſeher Ernſt Schnell und Martha
Wolf Dürrenberg und Güſten

Eheſchließung
13 Januar Der Pfarrer Alfred Funk und Luiſe Hartmann Welling

hofen und Ranniſcheſtraße 19
Geboren

13 Januar Dem Mühlenbauer Auguſt Danker ein S Willy Auguſt
Brunoswarte 22 Dem Gerichtsdiener Heinrich Bock ein S Richard
Ewald Gr Sandberg 8 Dem Handarbeiter Friedrich Schröder ein SOtto Ernſt Thorſtraße 26 Dem Schuhmacher Guſtav Zeiſing ein S
Guſtav Thomaſiusſtraße 5 Dem Brauer Moritz Urphal eine T Anna
Marie Hermine Thorſtraße 34 Dem Eiſendreher Ernſt Kluge ein S
Willy Theodor Martinſtraße 22 Dem Schloſſer Friedrich Möbius eine
T Anna Marie Thomaſiusſtraße 17 Dem Keſſelheizer Karl Franke ein
S Willy Karl Ranniſcheſtraße 11 Dem Rechtsanwalt Karl Glimm eine
T Katharina Aline Gertrud Advokatenweg 11 Dem Maurermeiſter
Alwin Ruprecht ein S Hans Erich Bernburgerſtraße 19

Geſtorben
13 Januar Der Lehrer emer Heinrich Schultz 68 J ierſaß 3
Des Handarbeiter Max Keller S Max 2 Mittelwache 6 Des

Schloſſer Emil Gebler S Walther 1 Unterberg 6 Des Fleiſcher
Robert Zwanzig T Margarethe 1 Streiberſtraße 32 Der Schloſſer
Karl Ecert 62 Dachritzſtraße 4 Der Handarbeiter Eduard Häder
76 Thorſtraße 18 Wittwe Sophie Gräbner geb Stummer 80
Spitze 18 Des Schneider Erwin Däumler T Helene 4 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

D Berlin 14 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz erhält folgendes
Telegramm aus London vom 13 er Nachdem es dem diplo
matiſchen Geſchick des Grafen Hatzfeldt gelungen iſt den engliſch

deutſchen Zwiſchenfall in einer für Deutſchland befriedigenden Weiſe

beizulegen hat er ſich nach Brighton begeben um dort von
ſeiner unermüdlichen Thätigkeit während dieſer kritiſchen Tage
auszuruhen ein Beweis daß der Zwiſchenfall in diplomatiſchen
Kreiſen als geſchloſſen angeſehen wird Die Pall Mall Gazette
erfährt der Kabinetsrath habe Chamberlain s Haltung gebilligt
ihm ſein Vertrauen ausgedrückt und ihm in Gemeinſchaft mit Salisbury

bei der zukünftigen Leitung der Transvaalfrage freie Hand gewährt
Die ausgedehnten Verhaftungen und Vermögens Konfiskationen in

Johannesburg verſtimmen hier man fürchtet daß dadurch die
Verhandlungen zwiſchen Robinſon und Krüger erſchwert werden
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Prinz Friedrich Leopold kam geſtern Abend von Potsdam
nach Berlin und fuhr ſofort zum Kaiſer in das königliche Schloß

Der Prinz und die Prinzeſſin beabſichtigen eine Reiſe nach
Egypten anzutreten Dem Prinzen iſt ein einjähriger Urlaub
ertheilt worden Der Prinz iſt Kommandeur der 4 Garde
JnfanterieBrigade Das letzte Mal kommandirte er die Brigade
auf der HerbſtParade des GardeKorps auf dem Tempelhofer
Felde am 2 September 1895 Bei den Feſtlichkeiten der Garde
Regimenter anläßlich der 25 Wiederkehr der Schlachttage von
1870/71 wurde der Prinz nie bemerkt Es müſſen die Keime der
Verſtimmung zwiſchen dem Kaiſer und ihm alſo wohl ſchon
damals vorhanden geweſen ſein Der Unfall der Prinzeſſin auf
dem Eiſe hat ſie dann völlig zum Ausbruch kommen laſſen Daß
die Verſtimmung früheren Datums ſein dürfte dafür ſpricht auch
der Umſtand daß Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold auf der
diesjährigen Hubertusjagd am 5 November 1895 an welcher das
Paar ſonſt ſtets theilzunehmen pflegte nicht anweſend waren
Schon damals zirkulirten allerhand unkontrollirbare Gerüchte,
Wie wir hören iſt eine anderweitige Beſetzung des Kommandos
der 4 Garde Jnfanterie Brigade in Ausſicht genommen Ob die
Beſetzung eine definitive ſein wird muß abgewartet werden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Madrid 14 Januar Nach Drahtmeldungen aus Havannah

griffen die Aufſtändiſchen die Stadt Managua an wurden
aber zurückgeſchlagen Maximo Gomez hielt 30 Kilometer von
Havannah einen Eiſenbahnzug an zwang die Reiſenden auszuſteigen
und ſteckte das Wagenmaterial mit ſeinem Jnhalt in Brand Jn
Havannah wurde der Redakteur des New York Journal ver
haftet welcher Waffenlieferungen an die Aufſtändiſchen vermittelt
haben ſoll

London 14 Januar Die erſte der Proklamationen
der Transvaal Regierung datirt von Prätoria vom
9 Januar und gewährt Allen die ihre Waffen bis zum nächſten
Tage ausgeliefert haben volle Amneſtie mit Ausnahme der An
führer Rädelsführer und Anſtifter welche geſetzlich zur Verant
wortung gezogen werden ſollen Die zweite Proklamation datirt
vom 10 Januar Jn derſelben wendet ſich Präſident Krüger
direkt an die Einwohner von Johannesburg Sie beginnt mit
dem Danke gegen Gott für die Rettung aus der großen Gefahr
kündigt ſtrenge Beſtrafung der Uebertreter an und milde Berück
ſichtigung der Bethörten Dann heißt es Eine kleine Anzahl
von Männern innerhalb und außerhalb des Landes haben die
Einwohner von Johannesburg künſtlich aufgeſtachelt unter der
Vorſpiegelung für deren politiſche Rechte zu kämpfen nachdem ſie

euch ſo Tag für Tag aufgehetzt und in ihrer Verblendung den
rechten Augenblick gekommen glaubten überſchritt Dr Jameſon
die Grenzen der Republik Die Proklamation ſchildert ſodann
den Einwohnern die Folgen des entſetzlichen Blutbades vor dem

nur eine gnädige Vorſehung die Einwohner und Bürger bewahrt
habe und fügt die vertrauensvolle Aufforderung hinzu die Ein
wohner möchten die Regierung ſtärken ſich mit ihr vereinigen um

die ſüdafrikaniſche Republik zu einer Stätte zu machen in der die
Nationalitäten ſich friedlich mit einander verſchmelzen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Guben 14 Januar Jn vergangener Nacht wurde in die
hieſige katholiſche Kirche eingebrochen vermuthlich von 3 Per
ſonen Entwendet wurden 3 Bronzeleuchter im Werthe von
200 Mark und die heiligen Gefäße mit Jnhalt Die in der Sa
kriſtei liegenden Gewänder waren zwar durchwühlt aber nicht
beraubt Der Raum vor dem Altar war verunreinigt

Rom 14 Januar General Baratieri hat aus Adigrat
vom 13 d Mts folgendes Telegramm geſandt Am 11 d Mts
griff ein feindliches Korps Makalle an wurde indeſſen zurück
geſchlagen Am 12 erfolgte kein Angriff Der Brunnen welchen
der Feind in ſeine Gewalt bekommen hatte wurde von den
italieniſchen Truppen am 10 d Mts wieder genommen ſo daß
dieſelben jetzt wieder reichlich mit Waſſer verſehen ſind Jn den
Reihen der Feinde iſt Dyſſenterie ausgebrochen beſonders unter
den Gallas

Madrid 14 Januar Aus Havannah wird mitgetheilt
daß die Jnſurgenten welche infolge der Verfolgung durch die
Spanier vollſtändig zerſtreut und an einem geordneten Rückzug
verhindert ſind ſich in zwei Banden ſammelten von denen die eine
unter Gomez nach dem Süden die andere unter Maceo nach
dem Norden der Provinz Pinar del Rio geht

Vnter anderem empfehle ieh
Ein Posten reinwollene schwarze Tricottaillen h
Ein Posten reinwollene Kleiderstoffe für Ball und Gesellscha
Ein Posten reinwollene Elsasser FIousselimes in schönen Pantagiemustern
Ein Posten reinseidene Costumestoffe in vielen Parbentönen

alle a SMarktplatz 2 u 3 J Lewin
Gesohäſts haus

Wegen vorgerückter Saison grosser

mungs Ausverkauf
in sümmtlichen Abtheilungen des Etablissements

Mk 4,50 bis 10 Nk das St I M 25 P
das Meter 35 I
das Meter 20 P
das Meter 95 F

alle a SMarktplatz 2 u 3
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Nach stattgehabter Tnventur
empfehlen wir als im Preiſe bedeutend herabgeſetzt

Große Partien gediegenſter seidener wollener und bau w Kleiderstoffe
zu Promenaden und Reiſekleidern

Uechttarbener woll u seid Stoffe zu Ball und Geſellſchaftskleidern
Jackets Vmhänge Radmäntel Reogenmäntel Costüme

Morgenkleider Vnterröcke Blousen
Costüm Modelle für die Hälfte des bisherigen Preiſes
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I erregen die enorm billigen Preitse die ieh nur für die Dauer des

Inventur Ausverkaufsbe Husten
e 7 auf alle Artikel angesetst bade

re2 Hervorragendei Geolog ee egenheit bieten vor Allem meine TKleiderstoſff Reste
e wovon naehstehbende Preise Zeugniss ablegen 0r

3 1 Keil 1 Kleid 1 Kleid3 e Joppeltdreit 6 Meter Mark 50 6 Meter Mark 50 p

l D D 1 Kleid 1 KIeid 1 Kleid geſhter rienen 3 6 Meter Mark 50 6 Meter Mark 00 6 Meter Mark 00 Int h

n allen Apotheken Sp nterhoſen AſnenW D 1 leid 1 Kleid 1 Ich e W hoſ St6 Meter Mark 75 6 Meter Mark 00 6 Meter Mark G 50 ocken rümpfe

ger de e eI v 1 Kleid 1 Kleid 1 Kleid De nen5 Meter Mark 00 6 Meter Mark 50 6 Meter Mark 00 Rheumatismus

i T i U Sehnee NachtJ D 1 Kleid 6 Ueter Mark 00 15 00 6 Aeter Mark 50 20 00 r r6 Meter Mark 40 er er Kieig t Halle Gr Steinſtraße 84
S Durehvweg solide Genres Nur reinwolleng r r Lodorſott o Joſe I JS Ioppeltbreit 90 100 n O Unü Stoffe o Trauerstoffe schwarz Fantasie zn Carreaux kär feinere Strassen Kleider Diagonal u Crepe Stoffe d n r e

zu Hauskleidern 100 bis 120 em dreit 100 120 em breit i ubian a r An 088
l

Iulius Läöwinterg e o uns A Patrere Quattt uiot trösfeind Hauptgeschäft Halle a Gr Ulrichstrasse 20 I Ptg c e e e e e
empfiehlt preiswerth d Drogenhandlg

n Pfänder nach dem Leihhauſe beſorgt
ſtreng reell u diskret Vorſchuß zu jeder

Gr üricſer L Paty Zweiggeschäft Dessau Askanischestrasse 155 I Etg
n Mars la Tour H I J e S e r We W 2 e r Tageszeit A Jollmer Dachritſir I

Dahnschmerz u Reissen 8 eFeinste russ Matjes Heringe eh H K toſteln A tie Kk I Se erTreun anàäarivnon Am eriur eine Zu ab m Halle in 7 Feine Molkerei Reines wrißes
Datteln römische Pflanmen ler Apotheko tt r s lFeinsten Tafelaufschnitt roeinstes Spelseöl ulier chweine Schmal

h Ia Braunsehw und westfälische Cervelatwurst Guile vierge Tafelöl Provenceröl Pfund 100 Pfg à Pfund 40 Pfg
echt Prager und Ia westfäl Dauerschinken Adler Gelatatrasaso

m J a u ePFeiste Ia Pasanenhähne u Hennen 7änHambg junge Gänse u Enten steyr Poulets französ annschmerzen
Poularden Puter und Puthennen Perlhühner Birk können Sie ſofort beſeitigen durch Selbſt B Ihähbne Haselhühner plombiren hohler Zähne mit WaltherFeinste Gemüse Conserven und Compotfrüchte Dentin Kitt Große Ulrichſtraße 40 Leipzigerſtraße 96

ten billigst bei ben à 85 Pfg beiin Stusten Curt S Woaltnet brorerie aheretitr 75 Alter Markt 18

h E Walthers Nachf 8 SeePDPottel Broskowski et nern rerh Neumarkt Drogerie Albrecſtſtr 1 Orden Touren KnaſſpaplereG e r e Schneebüälle Pfannkuchen LuftKl Ulrichſtr ISa schlangen Confetti und andere

Cylinder rBekanntmachung e gegen Lauj Iisch Nenukarten zu billigsten Prelen
etze r ein 4 e er vDie Ziehung der Metzer Dombau GeldLotterie Uhrbügel à 10 Pf Preis Angabe der Albin He t 24 S h t 24mit 6261 Geldgewinnen darunter Hauptgewinne von 50 000 Reparatur jeder Uhr vorher Ueber n ze 0 meer 8 J 7 4
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